
 

 

 

 

 

 

 
Nachruf Carlo Fornasier 
 
Am 13. November 2017 ist Carlo Fornasier, Leiter „SALT 2“ und damit verantwortlich für den Vertrieb in 
Europa, bei einem Verkehrsunfall ums Leben gekommen. Herr Fornasier hatte am Vormittag noch an 
einem Kundentermin teilgenommen und war auf dem Heimweg in die Schweiz, als er unverschuldet 
tödlich verunglückte. Carlo Fornasier wurde 52 Jahre alt. 
 
Herr Fornasier hat seine HAWE Laufbahn 2003 in der Schweiz begonnen, als Vertriebsmitarbeiter in der 
damaligen HAWE Schweiz AG in Frutigen. In 2005 war er einer der Architekten der Fusion der HAWE 
Schweiz AG mit der Hydratec AG zur HAWE Hydratec AG. Mit diesem Schritt wurde HAWE in der Schweiz 
zu einem der prägenden Akteure im Markt. Gemeinsam mit Kurt Hess übernahm Carlo Fornasier die 
Geschäftsführung des neuen Unternehmens.  
 
Als 200%er Vertriebsprofi mit unerschöpflicher Energie wurde ihm die Schweiz bald zu klein und er 
übernahm die Funktion eines „Regional Sales Directors“ im Vertriebsleitungsteam in München. Nach 
einigen Jahren übernahm er als SALT 2 die Verantwortung für die Länder Schweiz, Österreich, Italien, 
Frankreich und Slowenien. Erst vor wenigen Monaten erweiterten wir seine Verantwortung um 
Skandinavien, Benelux und England. Damit war er für das gesamte Europa (ohne Deutschland) 
verantwortlich. 2015/16 initiierte und leitete er die „Mobile Impact“ Kampagne in Europa. Carlo Fornasier 
war auch Mitglied des Leitungsteams der HAWE Gruppe. 
 
Alle bei HAWE, die ihn kannten sind schockiert und sprachlos. 
 
Für viele, die mit ihm gearbeitet haben, war er viel mehr als ein guter Kollege oder Geschäftspartner. Mit 
seinem offenen und lebensfrohen Charakter hat er Freundschaften geschaffen. Als Vorgesetzter konnte er 
seine Mannschaft mitreißen und begeistern - so wie er sich selbst begeistert hat für die Firma, für die 
Menschen bei HAWE, für die Produkte und für unsere Kunden. Er hat hart und viel gearbeitet und hat 
gleichzeitig das Leben genossen, ein freundliches Lachen im Gesicht, ein Glas Rotwein in der Hand. 
 
Unsere Gedanken sind bei seiner Frau und seinen drei Töchtern. 
 
 
 
 
Karl Haeusgen 
 
 

 


